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H Y G I E N E - Z E R T I F I K A T  

(Umschreibung von Hygiene-Zertifikat W-231879k-13-H o) 
 

Prüfung der mikrobiellen Verstoffwechselbarkeit gem äß DIN EN ISO 846 (10/1997) sowie  
der chemischen Beständigkeit gegenüber der Einwirku ng von ausgewählten Desinfektionsmitteln 

in Anlehnung an DIN EN ISO 2812-1 und DIN EN ISO 46 28-1 
 
Antragsteller: Fränkische Rohrwerke Gebr. Kirchner GmbH & Co.KG 

Hellinger-Straße 1 
97486 Königsberg 

Prüfmaterial: „profi-air classic“ (Kunststoffrohr außen weiß / innen weiß-grau) 

Prüfmethode: Prüfung gemäß DIN EN ISO 846 Verfahren A und C  
 

Prüfung der chemischen Beständigkeit gegenüber der Einwirkung von 
ausgewählten Desinfektionsmitteln in Anlehnung an DIN EN ISO 2812-1 
und DIN EN ISO 4628-1 

 
Wie in unserem Prüfbericht W-230613-13-Ho vom 05.06.2013 beschrieben, erfüllt das o.g. geprüfte 
Material die Anforderungen hinsichtlich der mikrobiellen Verstoffwechselbarkeit gemäß VDI 6022, Blatt 1 
(07/2011).  
  
Zudem erweist sich das o.g. Material unter den im Prüfbericht W-227579-13-Ho vom 19.03.2013 darge-
stellten Prüfbedingungen als chemische beständig gegenüber einer Auswahl von vier Desinfektionsmitteln. 
 

Dieses Zertifikat umfasst ebenfalls das Produkt „profi-air tunnel“ (Kunststoffrohr weiß / weiß innen). 
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